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Insula ‘B’ 
 
Zwischen den verschiedenen Gruppen von Insulae vom Monte Sirai zeichnet sich die In-

sula ‘B’ durch ihre zentrale Lage aus. Sie befindet sich südwestlich der Insula ‘A’, gekenn-

zeichnet durch den Astarte-Tempel und Handwerksgebäude, abgeschlossen durch den so 

genannten ’Platz Nr. 2’, der sich dann an die Insulae ‘C’ und ‘D’ anschließt.  

 

 

 
Abb. 1-2 - Die Siedlung vom Monte Sirai: Hervorhebung der Insula‚ B‘.  
(BARTOLONI 2004, Abb. 11; Überarbeitung GUIRGUIS 2013, Abb. 11). 
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Der Gebäudekomplex, der kleiner als die Insulae D und E ist, die sich am Rand der Hoch-

ebene und parallel zur Insula C, weiter östlich befindet, weist eines der wichtigsten Ge-

bäude der Akropolis auf, das ‘Fantar-Haus’, sowie weitere Räume in der Nähe, die sorg-

fältig untersucht wurden, um eine Rekonstruktion der einzelnen Räume zu ermöglichen 

(Abb. 3).  

 

 
Abb. 3 - Hypothese zur Rekonstruktion des Raums B2. CAMPANELLA, FINOCCHI 2002, Abb. 3.  
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